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	No. 15  .  61. Jahrgang  .  Mittwoch, 8. April 2020
Amtsblatt der Stadt Erbach mit den Stadtteilen Bach, Dellmensingen, Donaurieden, Ersingen, Ringingen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

Ostern ist in seiner kirchlichen Bedeutung 
das Fest der Hoffnung. So verbinde ich mit 
dem diesjährigen Ostergruß die Hoffnung 
und den Wunsch, dass wir alle gemeinsam 
die aktuelle Krise gut und vor allem 
gesund meistern mögen. Ihnen und Ihren 
Familien wünsche ich – auch im Namen 
des Stadtrats und der Stadtverwaltung, 

frohe und sonnige Ostertage 
voller Zuversicht 

Ihr 

Achim Gaus 
Bürgermeister 
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Wertstoffhof
Sonderinformation Coronavirus (SARS-CoV-2)
Viele Gemeinden und Städte haben mittlerweile ihre Wert-
stoffhöfe wegen des Coronavirus geschlossen. Nicht so die 
Stadt Erbach. Bis auf Weiteres sind unsere Wertstoffhöfe in 
Erbach und in Dellmensingen zu den gewohnten Öffnungs-
zeiten erreichbar. Hierfür einen herzlichen Dank an unsere 
Mitarbeiter, die dies für Sie möglich machen!
Allerdings bitten wir Sie darum, die Wertstoffhöfe nicht zu 
überlasten. Auch wenn sich die Zwangspause gut dafür eig-
nen mag, das eigene Haus, die Wohnung oder den Garten 
aufzuräumen und auf Vordermann zu bringen, sollten nur die 
nötigsten Entsorgungen durchgeführt werden.
Auf Grund des großen Andrangs auf unseren Wertstoffhöfen 
und der erforderlichen Einlasskontrollen um den Sicherheits-
abstand der einzelnen Besucher gewährleisten zu können, 
wird vorübergehend die Annahme von Gelben Säcken ein-
gestellt.
Bitte nutzen Sie zur Verwertung Ihres Verpackungs-Mülls die 
Abfuhr, deren Termine aus dem Abfall-Kalender ersichtlich 
sind.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass die Anzahl der Zu-
tritte beschränkt ist (Einlasskontrollen). Es ist daher ggf. mit 
Wartezeiten zu rechnen. Und auch hier gilt es den gebotenen 
Sicherheitsabstand von 1,5 - 2 Metern zu ihren Mitmen-
schen einzuhalten. Auch wenn es verlockend ist, ein kleines 
Schwätzchen mit schon längerer Zeit nicht mehr gesehenen 
Bekannten zu halten, bitten wir Sie, Ihren Aufenthalt auf das 
unbedingt erforderliche Maß zu begrenzen und Ihren Auf-
enthalt so kurz wie möglich zu halten.
Wir bitten Sie, sich an diese Regeln zu halten, um in letzter 
Konsequenz eine Schließung des Wertstoffhofes zu verhin-
dern.
Vielen Dank für Ihre Rücksichtnahme.

Hausmüll-Sammlung
Der Hausmüll wird durch die Firma Knittel (Tel. 07306/9616-0) wie 
folgt (gemäß Eintrag im Abfall-Kalender) abgeholt:
- DONNERSTAG, 16.04.2020 Hausmüll Erbach
- FREITAG, 17.04.2020 Hausmüll Stadtteile.

Gelbe Sack-Sammlung
Die Gelbe Sack-Sammlung erfolgt durch die Fa. Braig (Tel. 
07391/7703-30) am
- SAMSTAG, 11.04.2020 (KW 15/ 2020) in Erbach
- MITTWOCH, 15.04.2020 (KW 16/ 2020) in den Stadtteilen.

Korrektur des Abfall-Kalenders 2020
Der Papier-Sammel-Termin des Akkordeon-Spielring in den Stadt-
teilen Erbach und Bach wurde leider falsch in den Abfall-Kalender 
eingetragen.
Bitte ändern Sie den Termin
von 10.10.2020 auf 31.10.2020 ab.

Bitte ergänzen Sie Ihren Abfall-Kalender um die Alt-KLEIDER-
Sammlung der KLJB Bach im Stadtteil Bach
am Samstag, 10.10.2020.

 

Der traditionelle Wochenmarkt der 
Stadt Erbach – vielfältig, gesellig und mit 
frischen Lebensmitteln aus der Region.

Dienstag 14-18 Uhr / Freitag 7-13 Uhr 

Weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.erbach-donau.de/wochenmarkt

NATUR, LAND- UND ESSKULTUR

Bevölkerungsbewegung
						      29.02.2020 � 31.03.2020
Erbach				        7.080 � 7.079
Bach 				           755 � 757
Dellmensingen 			        2.741 � 2.735
Donaurieden 			           744 � 742
Ersingen 			        1.195 � 1.195
Ringingen 			        1.456 � 1.453__________________________________________________
Summe: 				       13.971 � 13.961

Öffnungszeiten Stadtverwaltung Rathaus
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der Corona-Pandemie 
der Publikumsverkehr bei den städtischen Dienststellen, 
einschließlich der Ortsverwaltungen eingeschränkt ist. Alle 
städtischen Ämter und Ortsverwaltungen sind weiterhin tele-
fonisch oder per E-Mail erreichbar. Persönliche Termine sind 
jedoch nur noch nach vorheriger Terminabsprache (telefo-
nisch oder per E-Mail) möglich. Sie erreichen uns auch unter 
Tel. 07905 9676-0 bzw. info@erbach-donau.de
Rund um die Uhr für Sie da unter www.erbach-donau.de
Hier finden Sie unter anderem: Aktuelles, Informationen, Vor-
drucke und vieles mehr. Einfach rein klicken!

◗   Breitbandausbau 

Ihre Ansprechpartner
bei Fragen zu Hausanschluss und Leerrohrverlegung :
Netze BW GmbH
Rufnummer 0711 / 289 20640
E-Mail: TK_Hausanschluss_sued@netze-bw.de
bei Fragen zu Internet und Telefonie: 
NetCom BW GmbH
Privatkunden
Rufnummer 0800 / 3629 264
E-Mail: kundenmanagement@netcom-bw.de
Gewerbekunden 
E-Mail: kmu@netcom-bw.de
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Wie muss vom Buchsbaumzünsler befallener 
Baumschnitt entsorgt werden?
Im letzten Jahr waren besonders viele Buchsbäume mit der Raupe 
des Buchsbaumzünslers befallen.
Normalerweise gehören Buchsbäume zu den Gartenabfällen, die 
über unsere Wertstoffhöfe angenommen werden. Dies gilt aber 
nur dann, wenn sich keine Eier und Raupen des Buchsbaum-
zünslers auf der Pflanze befinden.
Auf den Wertstoffhöfen können sich aus befallenen Pflanzenteilen 
wieder Schmetterlinge entwickeln, die dann den Buchsbaumzüns-
ler weiterverbreiten. Dies soll allerdings vermieden werden.
Vom Zünsler befallene Pflanzen zählen deshalb – je nach Größe 
der Pflanze – zum Restmüll bzw. Sperrmüll, da diese verbrannt 
werden müssen, um einer weiteren Ausbreitung des Zünslers ent-
gegenzuwirken.
Grundsätzlich wird bis auf Weiteres kein Buchsbaum als Garten-
abraum angenommen! Auch wird – über die Sperrmüll-Samm-
lung – kein mit dem Zünsler befallener Buchs-Baum in Säcken 
mitgenommen.
Bitte geben Sie befallenen Buchsbaum/-schnitt entweder
– �in Ihre Restmülltonne oder in – (ebenfalls dicht verschlossenen 

Plastiksäcken und) die ausschließlich bei der Stadt erhältlichen 
– Abfallsäcke, dann erfolgt die Entsorgung mit der nächsten 
Tonnenleerung bzw. der Abholung des „Abfallsack der Stadt 
Erbach“ oder

– �bringen Sie die Buchsbäume/den Buchsbaumschnitt in einem 
Plastiksack – dicht – verpackt zur Fa. Braig nach Ehingen-
Berkach (Peter- und-Paul-Weg 46; Kosten: pro 10 Kilogramm 
3,50 €).

 

 
 

Ostergrüße
Liebe Mitbürger und Mitbürgerinnen, die heu-
tigen Umstände hält auch unser Dorf im Griff.
Kindergarten und Spielplätze sind geschlossen, 
kirchliche und andere Veranstaltungen dürfen 
nicht stattfinden, wodurch unser soziales Dorf-
leben stark eingeschränkt ist.
Und es fehlt unser beliebter "Osterbrunnen". Trotzdem möchten 
wir - wie jedes Jahr - dem Team um Brigitte Pfitzer danken, denn 
der Wille war ja da.
An dieser Stelle möchten wir auch dem neugewählten Kirchenge-
meinderat gratulieren, schön das sich diesmal auch viele Jüngere 
engagieren. Wir bauen, wie bisher, auf eine weitere gute Zusam-
menarbeit.
Dass der Zusammenhalt in Bach funktioniert, sieht man auch an 
der Initiative unserer KLJB "Bacher helfen Bachern", zögern sie 
nicht das Angebot anzunehmen. Neben dem Einkaufsservice gibt 
es auch dieses Jahr wieder einen Osterlammverkauf.
Die Ortsverwaltung ist zu den üblichen Öffnungzeiten besetzt, 
kontaktieren sie uns per E-Mail schriftlich oder telefonisch.
Trotz diesen besonderen Zeiten, wünscht ihnen der Ortschaftsrat 
und die Ortsverwaltung "schöne Ostertage" und vor allem Ge-
sundheit für sie und ihre Familien.
Beate Interfurth-Götz
Ortsvorsteherin

 
Ostergruß
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Osterfeiertage stehen bevor - eine Zeit die wir 
eigentlich gerne im Kreise unserer Familien und 
Freunde verbringen würden. Insbesondere jetzt, 
wo auch die Natur aufblüht und uns nach draußen 
lockt.
Leider ist es in Zeiten von Corona lebenswichtig, 
auch weiterhin soziale Kontakte zu vermeiden. Denn es geht da-
rum, die Auswirkungen von Corona für unsere Gesellschaft so 
gut wie möglich einzudämmen. Hier ist jeder Einzelne von Ihnen 
gefragt. Der beste Schutz bei der aktuellen Infektionsgefahr ist das 
Vermeiden unnötiger persönlicher Kontakte zwischen uns allen 
und das Befolgen der Hygieneregeln.
Auch wenn es schwer fällt - ich appelliere an Sie: bleiben Sie zu 
Hause!
Deshalb bitte ich Alle, sich weiterhin an die geltenden Regeln zum 
eigenen Schutz, aber auch zum Schutz unserer Nächsten zu halten.
Bei allen unguten Umständen gibt es aber auch Positives zu be-
richten: Menschen sind bereit, sich gegenseitig zu helfen und zu 
unterstützen. Bedanken möchte ich mich bei allen Mitbürgern, die 
durch ihre Hilfe unser gemeindliches Leben unterstützen.
Im Namen des Ortschaftsrates sowie der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern wünsche ich Ihnen ein frohes Osterfest und bleiben 
Sie gesund.
Reinhard Härle Ortsvorsteher

 
Frohe Ostern
Ein frohes Fest und viel Vergnügen 
an lauter schönen Ostertagen!
Genießt die Zeit in vollen Zügen, 
das wollte ich Euch heute sagen. 
Liebe Donauriederinnen und Donaurieder,
ich wünsche Ihnen allen in dieser schwierigen Zeit, persönlich 
aber auch im Namen des Ortschaftsrates, ein schönes Osterfest 
im Kreise Ihrer Familie. Bleiben Sie zuversichtlich und gesund!
Ihr Alexander Niedermaier
Ortsvorsteher

Restmüll-Entsorgung
Auf Grund des Feiertages „Ostermontag“ werden in KW 16 der 
Gelbe Sack erst am Mittwoch, 15.04.2020 und der Restmüll erst 
am Freitag, 17.04.2020 abgeholt. Wir bitten um Beachtung.
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Urlaub
Ich habe Urlaub. Vom 8. April bis 20. April finden aus diesem Grun-
de keine Sprechzeiten statt. In dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an die Stadtverwaltung. Tel: 07305/9676-0. Frau Haußer ist 
während der Öffnungszeiten der Ortsverwaltung per E-Mail oder 
telefonisch für Sie da.
Habt eine gute Woche und schöne Ostertage!
Irene Paal
Ortsvorsteherin

Gesichtsmasken
Eine Idee der LandFrauen OV Ersingen nimmt Gestalt an. Vielen 
Dank an die vielen Näherinnen und Helferinnen. Die Baumwoll-
stoffe haben leider eine längere Lieferzeit. Dennoch könnt Ihr 
jetzt schon die Masken bei Edeltraud Lemke bestellen. Telefon: 
07305/5166. Es werden auch Masken für Kinder genäht. Der Erlös 
dieser Aktion geht an den Tafelladen Erbach. DANKE!

 
Haltestelle „Schule“ entfällt vom 14.04.2020  
bis 17.04.2020
Aufgrund von Bauarbeiten im Einmündungsbereich Weihergar-
tenweg / Fliederweg ist eine Vollsperrung in diesem Bereich erfor-
derlich. Die Haltestelle „Schule “ kann während dieser Zeit nicht 
angedient werden. Bitte benutzen Sie in dieser Zeit die Haltestel-
len Mittelfeld oder Oberdischinger Straße.
Wir bitten um Verständnis und Beachtung.
Ihr Ordnungsamt

Bitte beachten
Die Ortsverwaltung ist von Donnerstag, 09.04.20 bis Dienstag 
14.04.20 nicht besetzt.
In dringenden Angelegenheiten wenden sie sich bitte telefonisch 
an die Stadtverwaltung in Erbach.
Wir wünschen ihnen ein entspanntes Osterfest und bleiben Sie 
gesund.

 
Ihre Ortsverwaltung

◗ ◗ ◗ Notdienste

E
R

B
A

C
H

◗ Ärztlicher Notdienst
Zentrale Notrufnummer 
116 117
Bereitschaftsdienst - Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag 18:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Mittwoch 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Freitag 16:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Samstag, Sonntag, Feiertag (auch 24./31.12.) 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages
Notfallpraxis Ulm beim Bundeswehrkrankenhaus
täglich von 18.00 - 22.00 Uhr, Wochenende 8.00 -23.00 Uhr
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen
Nur am Samstag, Sonntag, Feiertag 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
An allen normalen Werktagen (Mo-Fr) ist die Notfallpraxis nicht besetzt.
Die Notfallpraxis steht allen Bürgern in der Region zur Verfügung. Für die
Sprechstunde benötigen Sie keinen Termin.

◗ Kindernotfalldienst
Notrufnummer: ab 01 80 1 92 93 43

◗ ��Zahnärztliche Notdienstansage
Notrufnummer: 0180 5 911 601

◗ Tierärztlicher Sonntagsdienst
Zentrale Notrufnummer 07 00-12 16 16 16
u. Klinik Dr. Neuhofer, Neu-Ulm/Pfuhl, Leipheimer Str. 9-11, Tel. 01 71/3 12 11 00

◗ Apothekendienst
jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr tags darauf
Freitag, 10.04.2020
Linden-Apotheke am Sternenplatz, Gymnasiumstraße 19, Ehingen
7-Schwaben-Apotheke Laupheim, Mittelstraße 16, Laupheim
Samstag, 11.04.2020
St. Martinus-Apotheke Allmendingen, Hauptstraße 9, 
Allmendingen
Rats-Apotheke Schwendi, Hauptstraße 26, Schwendi
Sonntag, 12.04.2020
Löwen-Apotheke Erbach, Ehinger Straße 31-33, Erbach
Montag, 13.04.2020
Apotheke Wiblingen, Donautalstraße 46, Ulm (Wiblingen)
Neue Apotheke Laupheim, Mittelstraße 46, Laupheim
Dienstag, 14.04.2020
Löwen-Apotheke Oberdischingen, Herrengasse 4, Oberdischingen
Stadt-Apotheke Neu-Ulm, Schützenstraße 1, Neu-Ulm
Mittwoch, 15.04.2020
Klosterhof-Apotheke, Gemeindeplatz 2, Ulm (Söflingen)
Marien-Apotheke Ehingen, Hauptstraße 76, Ehingen
Donnerstag, 16.04.2020
Schloß-Apotheke Erbach, Ehinger Straße 28, Erbach

◗ Notrufe
Rettungs- und Feuerwehrleitstelle
Notruf 	 112
Krankentransporte	 07 31/1 92 22
Hospizgruppe Einsatzleitung 	 01 72/4 21 81 94
Polizeiposten Erbach 	 0 73 05/93 39 50
Revier Ulm-West 	 07 31/1 88 38 88
Stadtverwaltung Erbach 	 0 73 05/96 76-0
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Rätselspaß
Liebe Kids,
wir haben für Euch in dieser außergewöhnlichen Zeit wieder ein 
kleines Rätsel vorbereitet, um ein bisschen Langeweile zu vertrei-
ben. Fahrt einfach den Zahlen von Punkt 1 zu Punkt 92 nach, um 
das Bild zu vervollständigen. Solltet Ihr Lust haben, malt es doch 
noch etwas mit bunter Farbe an.

Wir freuen uns auf Bilder von Euren bunten Ergebnissen. Schickt 
uns diese einfach per Mail (jennifer.ritlewski@erbach-donau.de 
oder leonie.maurer@erbach-donau.de) oder über unsere sozialen 
Medien unter Jugendarbeit Erbach zu. Von den eingesendeten 
Bildern erstellen wir eine Collage!
Frohe Ostern wünschen Euch Jenny und Leo

 
Aufgrund der Corona-Pandemie sind wir zur Zeit nur per E-Mail: 
musikschule@erbach-donau.de erreichbar
Mehr über die Musikschule unter www.erbach-donau.de/musikschule
Von Montag 06. April bis einschließlich Freitag 17. April sind 
wir in den Ferien.
Wir wünschen allen Gesundheit und erholsame Tage!
Informationen zur aktuellen Situation bezüglich der Corona-
Pandemie finden Sie immer auf unserer Homepage unter www.
erbach-donau.de/musikschule.

 
 

Auch wenn Ostern 2020 etwas 
anders als sonst ist ...
Achten Sie auf sich und Andere
Ihnen allen schöne
Feiertage

Für das 50plusTeam, Paul Roth

 

 
„Alles wird gut“
Derzeit sieht man in vielen Fenstern/
Eingangsbereichen einen gemalten 
Regenbogen. Diese Aktion aus Italien 
soll symbolisch zeigen, wir halten zu-
sammen auch wenn wir Zuhause blei-
ben müssen. Der Spruch „Alles wird 
gut“, soll anderen Menschen Mut machen.
Da für die meisten Kinder gerade kein Kindergarten und keine 
Schule ist, haben wir hier ein paar Ideen gesammelt und wol-
len damit allen Erbacher-Familien ein paar Anregungen für diese 
verrückte Zeit geben. Vielleicht ist ja etwas dabei, das man noch 
nicht ausprobiert hat:
- Malt/ Gestaltet einen Regenbogen für Euer Fenster. Am Besten 
wäre es, wenn man diesen dann von der Straße aus sehen könnte. 
(Warum? Siehe nächster Tipp)
- Bei einem kleinen Spaziergang mit Mama/Papa zählen wie viele 
Regenbogen man in Erbach/Teilorten in den Fenstern findet. Findet 
Ihr unseren am Kinderhaus Brühlwiese?
- Schicke an unsere Nachbarn im Seniorenzentrum Erbach (WICH-
TIG: per Post oder selbst einwerfen) ein selbstgemaltes Bild/ Brief. 
Die Bewohner können gerade keinen Besuch empfangen und freu-
en sich bestimmt sehr über ein paar nette Bilder/Worte in der 
Frühlingszeit…
- �Beim spazieren gehen könnt ihr größere Steine suchen, diese Zu-

hause bemalen und beim nächsten Spaziergang wieder als kleine 
Geschenke für die andern Spaziergänger an den Wegen verteilen.

- �Da jetzt der Frühling kommt, könnt Ihr schon ein paar Blumen, 
Kräuter oder Gemüsesorten vorziehen. Z.B.: Sonnenblumen, To-
maten, Schnittlauch…

- �Versteckt abwechselnd einen Gegenstand in eurer Wohnung/
Haus- dein Mitspieler muss diesen suchen

- �Für die Sinne könnt ihr ein „Geschmacks-Spiel“ machen. Suche 
ein paar genießbare Lebensmittel und verkostet diese mit ver-
bundenen Augen. Was schmeckt Ihr?

- �Aus Recyclingmaterial könnt Ihr tolle Instrumente kreieren. 
Jogurt-Becher mit Reis als Rassel oder Kronkorken auffädeln 
als Schellenkranz. Was fällt Euch noch ein?

Noch etwas zum Nachdenken:
Wenn man das Wort „Langeweile“ wörtlich nimmt, hat man nun 
„eine lange Weile ZEIT“ etwas zu tun. Oftmals kommt dies in der 
heutigen stressigen Zeit viel zu kurz. Langeweile setzt Kreativität 
frei- wir wünschen viel Spaß beim „kreativ sein“ und schicken alles 
Liebe aus dem Kinderhaus Brühlwiese.

„Alles wird gut“ 

Derzeit sieht man in vielen Fenstern/Eingangsbereichen einen gemalten Regenbogen. Diese Aktion 
aus Italien soll symbolisch zeigen, wir halten zusammen auch wenn wir zuhause bleiben müssen. Der 
Spruch „Alles wird gut“, soll anderen Menschen Mut machen. 

Da für die meisten Kinder gerade kein Kindergarten und keine Schule ist, haben wir hier ein paar 
Ideen gesammelt und wollen damit allen Erbacher-Familien ein paar Anregungen für diese verrückte 
Zeit geben. Vielleicht ist ja etwas dabei, das man noch nicht ausprobiert hat: 

- Malt/ Gestaltet einen Regenbogen für Euer Fenster. Am Besten wäre es, wenn man diesen
dann von der Straße aus sehen könnte.  (Warum? Siehe nächster Tipp)

- Bei einem kleinen Spaziergang mit Mama/Papa zählen wie viele Regenbogen man in
Erbach/Teilorten in den Fenstern findet. Findet Ihr unseren am Kinderhaus Brühlwiese?

- Schicke an unsere Nachbarn im Seniorenzentrum Erbach (WICHTIG: per Post oder selbst
einwerfen) ein selbstgemaltes Bild/ Brief. Die Bewohner können gerade keinen Besuch
empfangen und freuen sich bestimmt sehr über ein paar nette Bilder/Worte in der
Frühlingszeit…

- Beim spazieren gehen könnt ihr größere Steine suchen, diese Zuhause bemalen und beim
nächsten Spaziergang wieder als kleine Geschenke für die andern Spaziergänger an den
Wegen verteilen.

- Da jetzt der Frühling kommt, könnt Ihr schon ein paar Blumen, Kräuter oder Gemüsesorten
vorziehen. Z.B.: Sonnenblumen, Tomaten, Schnittlauch…

- Versteckt abwechselnd einen Gegenstand in eurer Wohnung/Haus- dein Mitspieler muss
diesen Suchen

- Für die Sinne könnt ihr ein „Geschmacks-Spiel“ machen. Suche ein paar genießbare
Lebensmittel und verkostet diese mit verbundenen Augen. Was schmeckt Ihr?
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Ostergrüße
Hallo liebe Kindergartenkinder!
Corona wirbelt gerade unser aller Leben gehörig durcheinander. 
Ihr seid zuhause - wir ohne euch im Kindergarten.
Das ist nicht nur für euch neu, ungewohnt und fühlt sich komisch 
an. Auch für uns ist das so. Und ganz ehrlich: ihr fehlt uns alle sehr!

  
Umso mehr freuen wir uns jeden Tag 
über die vielen Grüße, die uns errei-
chen. Über eure Briefe und Nachrich-
ten, eure bunt gemalten Bilder, eure 
Fotos und fantasievollen Basteleien. 
Sie lassen uns wissen, euch geht es 
gut. Das freut uns riesig! Herzlichen Dank dafür.

Wir wünschen Euch allen - und natürlich auch euren Geschwis-
tern, Eltern, Großeltern und allen Ringingern ein frohes Osterfest. 
Kommt gesund durch diese Zeit!
Wir freuen uns schon sehr darauf, euch wiederzusehen. Und dann 
können wir wieder gemeinsam spielen, singen, lachen, bauen, ma-
len, im Sand buddeln, turnen, beten, rutschen, lesen, schaukeln...
Eure Erzieherinnen vom Kath. Kindergarten St. Joseph

 

 
Ostergedicht 2020
Der Osterhase schaut übern Zaun,
und was er sieht, das glaubt er kaum.
Unsre Schule, die ist leer,
kein Lachen, keine Kinder mehr.
Guckt mutlos in die Ecken,
ob Kinder sich verstecken.
Schnüffelt in den Frühlingswind,
fragt sich, wo die Kinder sind.
Lauscht, ist leise, ist ganz still,
weil er die Kinder finden will.
Osterhase, glaube mir,
ein Geheimnis sag ich dir.
Die Kinder sind zu Haus,
es darf grad keiner raus.
Drum freuen sie sich umso mehr,
bringst du die bunten Eier her.
Versteck sie bei jedem daheim,
dann wird dort „Frohe Ostern“ sein!
Liebe Schülerinnen und Schüler,
wir freuen uns, wenn ihr alle wieder gesund und munter in den 
Klassenzimmern sitzt, im Pausenhof spielt und unsere Schule mit 
Lachen und Leben füllt.
Wir wünschen Euch und Euren Eltern, Geschwistern, Omas und 
Opas und Allen ein frohes und gesundes Osterfest.
Eure Lehrerinnen und Lehrer der Joseph-von-Egle-Grundschule 
Dellmensingen

 

 
Wort des Trostes zum Osterfest
Liebe Gemeindemitglieder der Seelsorgeeinheit Erbach,
seit ein paar Wochen hat uns etwas im Griff, dessen Ausmaß wir 
noch gar nicht sehen oder wir uns noch gar nicht bewusst sind. 
Jeden Tag werden wir in den Medien von Zahlen und Neuigkeiten 
des Corona-Virus überschüttet. Wir können so gut wie nicht aus-
weichen. Besonders schlimm ist es natürlich, wenn das Virus uns 
selber trifft, wenn wir positiv getestet werden und auch schwer-
wiegende Symptome haben. Was tun, wie geht das alles weiter? 
Fragen wir uns. Eine Antwort gibt es zurzeit noch nicht. Alle Be-
rechnungen sind Hochrechnungen und es kann (noch) kein Zeit-
punkt benannt und berechnet werden, wann die Situation anfängt 
sich wieder etwas zu entspannen und zu bessern. Es gilt in dieser 

◗ Altersjubilare
Erbach
Mittwoch, 15.04.2020
Edith Martha Heine, 70. Geb.

Dellmensingen
Freitag, 10.04.2020
Naciye Ergün, 75. Geb.

Donaurieden
Mittwoch, 15.04.2020
Dan-Mihai Hancu, 75. Geb.

Im Namen der Stadtverwaltung  
gratuliere ich Ihnen recht herzlich.

Achim Gaus, Bürgermeister

◗ ◗ ◗ Jubilare

E
R

B
A
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H

 

Ostergedicht 2020 

Der Osterhase schaut übern Zaun, 
und was er sieht, das glaubt er kaum. 
Unsre Schule, die ist leer, 
kein Lachen, keine Kinder mehr. 
Guckt mutlos in die Ecken, 
ob Kinder sich verstecken. 
Schnüffelt in den Frühlingswind, 
fragt sich, wo die Kinder sind. 
Lauscht, ist leise, ist ganz still, 
weil er die Kinder finden will. 
Osterhase, glaube mir, 
ein Geheimnis sag ich dir. 
Die Kinder sind zu Haus, 
es darf grad keiner raus. 
Drum freuen sie sich umso mehr, 
bringst du die bunten Eier her. 
Versteck sie bei jedem daheim, 
dann wird dort „Frohe Ostern“ sein! 
 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

wir freuen uns, wenn ihr alle wieder gesund und munter in den Klassenzimmern sitzt, im 
Pausenhof spielt und unsere Schule mit Lachen und Leben füllt. 

Wir wünschen Euch und Euren Eltern, Geschwistern, Omas und Opas und Allen ein frohes 
und gesundes Osterfest. 

 

Eure Lehrerinnen und Lehrer  

der Joseph-von-Egle-Grundschule Dellmensingen 
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Situation aushalten, Geduld aufbringen, vertrauen, nicht verzagen 
oder verzweifeln, diszipliniert sein, Acht geben auf sich selber und 
auf andere. In unseren Beziehungen und zu den Menschen, die wir 
mögen, lieb haben und uns am Herzen, müssen wir das Gegenteil 
tun als was wir sonst mit ihnen tun, nämlich Abstand halten; nur 
dann schützen wir sie und auch uns selber. Denn wir alle können 
infiziert sein und wissen es nicht. Eine menschliche, logische Er-
klärung für eine solche Pandemie, mit dem Kopf oder Verstand 
zu suchen, ist sehr schwierig. Warum fragen wir uns, so wie bei 
einer schweren Krankheit. Eine Erklärung ist meines Achtens schon 
in unserem Glauben zu suchen, aber nicht in der Hinsicht, dass 
Gott uns das alles geschickt hat und Schuld daran ist oder – wie 
manche evangelikale Gruppen behaupten- dass die Pandemie eine 
Strafe Gottes ist. Wenn wir so denken, könnten wir jede Krankheit 
als Strafe Gottes sehen. Aber das ist falsch. Es liegt an der Natur 
und somit auch an der Schwachheit des Menschen, der einfach 
nicht alles schultern und somit auch nicht alles kontrollieren kann. 
Schmerzhaft wird das uns in diesen Wochen bewusst. Andererseits 
denke ich will Gott uns Menschen aber schon etwas sagen: Lieber 
Mensch, ich habe Dich erschaffen, nicht dass Du hoch hinaus gehst 
und übermütig wirst und Dich überschätzt und meinst Du könntest 
alles kontrollieren. Gott will dem Menschen sagen: Ich habe dich 
erschaffen, damit Du meine Schöpfung im guten und positiven 
Sinne bebaust und natürlich schützt und Acht gibst, was mit ihr 
geschieht. Deshalb verunreinige sie nicht zu deinem Vorteil und 
dass du nicht nur an dich selbst denkst und daraus auch noch Geld 
schöpfst. Sonst schlägt die Natur und die Erde zurück, weil sie sich 
– wie der Mensch auch- immer wieder erholen muss. Ich glaube 
genau hierbei oder in diese Richtung denkend können wir etwas 
Gutes aus der momentanen Situation ziehen und lernen. Durch 
unsere „Passivität“ erholt sich die Erde, erholen sich die Natur und 
die Tiere. Wenn wir mit der Erde achtsam umgehen, gibt sie uns 
Achtsamkeit zurück, es gibt im heutigen Sprachgebrauch gesagt 
eine Win-Win-Situation. Von Natur aus will der Mensch, dass es 
ihm gut geht, und das schafft er nur, wenn er mit sich selber, mit 
anderen Menschen, mit der Natur, der Schöpfung Gottes und mit 
Gott selber gut umgeht und mit allem und mit allen in Beziehung 
lebt. Dabei bleibt aber Leid, Krankheit, Sterben und Tod nicht aus, 
das wissen wir und zeigt die Realität. Die Geschichte Gottes ist 
ein auf und ab, wie unser Leben mit Höhen und Tiefen, Tod und 
neuem Leben geprägt ist. Und in den Kar- und Ostertagen, dem 
zentralen und wichtigsten Fest für uns Christen feiern wir nicht 
nur das neue Leben und die Auferstehung; wir feiern auch Leiden, 
Sterben und Tod. Wenn wir auf Jesus schauen wird uns das im 
Übermaß bewusst. Er ist von vielen Menschen auch abgelehnt 
worden. Er musste leiden und am Kreuz sterben. Jesus hat gelit-
ten und ist gestorben, damit auch wir Menschen leiden können, 
Krankheiten aushalten, durch etwas durchgehen, in der Hoffnung 
und im Glauben daran, dass Jesus uns nicht nur in guten Zeiten, 
sondern gerade auch im Leid, in Schmerz begleitet, bei uns ist und 
uns tröstet. Und zwar mit der Zusage und der Verheißung: Nach 
dem Tod ist nicht alles aus und vorbei. Ich selber bin auferstanden 
von den Toten, damit euch, jedem Menschen dieses neue Leben 
im ewigen und vollendeten Reich Gottes zuteil wird. Das ist unser 
Glaube, der uns trägt, der uns Mut macht und Kraft gibt, jetzt 
schon im irdischen Leben.
Ich wünsche Ihnen allen von Herzen in den Kar- und Ostertagen, 
dass Sie diese tröstenden Worte von Jesus besonders hören und 
spüren und auch erfahren dürfen, gerade in dieser Situation, in 
der wir keine feierlichen Ostergottesdienste mit Glanz und Gloria 
feiern können. Und dass das diesjährige Osterfest mit und in dieser 

Coronakrise einen Trost und eine Chance enthält, die lauten kann: 
Wir Menschen besinnen uns wieder auf das Wesentliche, um das 
es im Leben wirklich geht, auf die Liebe, die Nächstenliebe, die 
Besinnung zu unserem Glauben und zu Gott hin. Nicht nur wir 
Menschen erholen uns dabei, sondern auch die Erde erholt sich 
und es wächst Neues hervor, das wir im Moment noch nicht sehen 
können, weil wir noch im Coronatunnel sind. In der Ferne ist aber 
das Osterlicht zu sehen, das niemals erlöschen wird, weil Gottes 
Liebe niemals enden kann. In diesem Sinne wünsche ich Euch und 
Ihnen allen ein nachdenkliches, besinnliches, diszipliniertes und 
mit Hoffnung erfülltes Osterfest!
Im Namen des Pastoralteams Ihr Joachim Haas

 
Liturgische Hinweise zu den Kar- u. Ostertagen 2020
Wie Sie ja alle wissen, können die Gottesdienste an den Kar- u. 
Ostertagen nicht mit den Gemeindemitgliedern gefeiert werden. 
Es ist aber so, dass die Liturgie von Gründonnerstag, Karfreitag und 
in der Osternacht von unseren Priestern alleine gefeiert werden. 
Die Gottesdienste feiern unsere Priester an folgenden Tagen, zu 
folgenden Zeiten:
Am Gründonnerstag feiern unsere Priester um 19.00 Uhr eine 
Heilige Messe zum „Letzten Abendmahl“. Alle Gemeindemitglieder 
sind eingeladen zu Hause diese Messe mitzufeiern, eine Kerze zu 
entzünden und an das „Letzte Abendmahl“ von Jesus und seinen 
Jüngern zu gedenken sowie an sein Leiden am Ölberg. Ab 20.00 
Uhr bis 21.00 Uhr sind auch unsere Kirchen nochmals für das Gebet 
geöffnet. Nach 19.00 Uhr sollen die Glocken und das Schlagwerk 
abgeschaltet werden. Erst zum Gloria in der Osternacht ertönen 
wieder die Glocken (ca. 20.30 Uhr am Karsamstag).
Die Karfreitagsliturgie feiern unsere Priester um 15.00 Uhr. Alle 
Gemeindemitglieder sind wiederum eingeladen zu Hause an das 
Leiden und Sterben Jesu am Kreuz zu gedenken. Ab ca. 16.00 Uhr 
sind die Kirchen dann wieder geöffnet, um vor dem Kreuz, das 
enthüllt wurde zu beten.
Die Osternacht feiern unsere Priester um 20.30 Uhr (in Ringingen 
und Bach bereits um 20.00 Uhr). Darin enthalten sind Einzug mit 
Osterkerze und Exsultet sowie die Segnung des Taufwassers, als 
auch die Tauferneuerung. Wir haben für unsere Gemeindemitglie-
der kleine Fläschchen bestellt. In diese Fläschchen wollen wir das 
frisch gesegnete Taufwasser abfüllen. Diese Fläschchen können 
dann ab Ostersonntag in der Kirche für zu Hause mitgenommen 
werden. Wenn möglich für jede Familie ein Fläschchen. Ebenso 
werden ab Ostersonntag neben der brennenden Osterkerze kleine 
Kerzchen stehen, die Sie an der Osterkerze anzünden und mit nach 
Hause nehmen können, damit Sie so das Licht und das neue Leben 
Zuhause spüren und erleben. Jesus ist immer bei uns mit seinem 
Osterlicht in Freud und Leid!
Von der Segnung von Osterspeisen wird von Rottenburg her ab-
geraten. Wörtlich heißt es: „Wir raten davon ab Gemeindemitglie-
der dazu einzuladen, verpackte Osterspeisen am Ostersonntag in 
die Kirche zu bringen, um diese dann im Laufe des Tages gesegnet 
wieder abholen zu können“.

Sie haben aber die Möglichkeit ihre Osterspeisen selbst zu segnen, 
etwa mit folgendem Gebet:
Lasset uns beten.
Herr, du bist nach deiner Auferstehung, deinen Jüngern erschienen 
und hast mit ihnen gegessen. Wir bitten dich: Segne dieses Brot, 
die Lämmer, die Eier und das Fleisch und sei jetzt beim österlichen 
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Mahl in unseren Häusern und Wohnungen unter uns gegenwärtig. 
Lass uns wachsen in der geschwisterlichen Liebe und in der österli-
chen Freude und versammle uns alle zu deinem ewigen Ostermahl. 
Wir denken auch an alle Kranken und an alle, die nur wenig zu 
Essen haben. Dich loben und preisen wir in alle Ewigkeit, Amen.
Durch diese zeitlichen Angaben haben Sie die Möglichkeit zuhause 
mit Ihrer Familie diese Gottesdienste: Gründonnerstag, Karfreitag 
und in der Osternacht in Gedanken und im Gebet mitzufeiern. 
Somit sind wir alle als Gemeinde und Seelsorgeeinheit mitein-
ander und mit Jesus, als den Gekreuzigten und Auferstandenen, 
verbunden.
„Ein Wort des Trostes zum Osterfest“ habe ich allen Gemeinde-
mitgliedern in einem gesonderten Brief geschrieben, der in den 
Schaukästen ausgehängt, in den Kirchen ausgelegt und in unserer 
Homepage eingestellt ist.
Ihr Joachim Haas

Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus BACH
ALLE ÖFFENTLICHEN GOTTESDIENSTE MÜSSEN ENTFALLEN.
Sie können Gottesdienste über Internet und Fernsehen mitfeiern. 
Siehe unter gemeinsame Nachrichten der Seelsorgeeinheit.
Bitte informieren Sie sich aktuell über unsere Homepage und im 
Schaukasten!
Pfarrbürosprechzeiten: 
Zu den Sprechzeiten sind wir für Sie telefonisch oder per E-Mail 
erreichbar.
Di. und Do. von 10.00 – 12.00 Uhr
Homepage: https://se-erbach.drs.de
Aktuelle Information für persönliche Termine im Pfarrbüro: 
Bis auf weiteres wird von der Diözese empfohlen, von persönlichen 
Terminen/Besuchen abzusehen und zum eigenen Schutz möglichst 
alle Anliegen telefonisch oder per E-Mail abzuklären.

Kath. Pfarramt St. Nikolaus Bach
Tel. 07344/7255, Fax: 07344/9235568
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Ringingen@drs.de

Katholische Kirchenpflege Bach
E-Mail-Adresse: Kirchenpflege.Ringingen@nbk.drs.de

In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten sind unsere Geist-
lichen wie folgt zu erreichen:
Pfarrer Joachim Haas:
Tel: 07305/96780, E-Mail: joachim.haas@drs.de
Pfarrer Manfred Rehm:
Tel: 07305/3308, E-Mail: manfred.rehm@drs.de
Pfarrer Otto Mack i.R. :
Tel. 07305/9254783

Unsere Kirche bleibt als Ort des Gebetes für Sie in diesen Kri-
senzeiten geöffnet.
Impulse und Texte zum Gebet liegen für Sie in der Kirche bereit 
und sie finden diese auch auf unserer Homepage. Zudem finden 
Sie die aktuellen Informationen auch in unserem Schaukasten.
Unsere Priester beten für Sie:
Unsere Priester werden täglich eine private Messe feiern, in der 
sie für unsere Gemeindemitglieder in der Seelsorgeeinheit und für 
alle betroffenen Menschen beten werden.
Wir laden Sie ein, die Messe von Zuhause aus mitzufeiern. Dies 
können Sie zum Beispiel tun, in dem Sie zur gleichen Zeit ganz 
bewusst eine Kerze entzünden und sich mit den Bibeltexten des 
jeweiligen Tages beschäftigen. Die Texte für jeden Tag finden Sie 
auf der Homepage der Abtei Beuron ( https://erzabtei-beuron.de/
schott/schott_anz/index.html). Genauso können Sie mit Liedern 

und Gebeten mitfeiern, die Sie zum Beispiel im Gotteslob finden.
Unsere Kirchenglocken werden Sie täglich an die Messe erinnern, 
die unsere Priester für uns alle feiern. Von Montag bis Samstag 
wird dies um 18 Uhr sein und am Sonntag um 10 Uhr. Als Zeichen 
der ökumenischen Verbundenheit werden auch in den evangeli-
schen Kirchen in Ersingen und Erbach die Glocken läuten.
Außerdem werden unsere Priester regelmäßig das Allerheiligste 
aussetzen und in Form der Eucharistischen Anbetung ihr Gebet 
für die Seelsorgeeinheit vor Gott bringen.

 
Liturgische Hinweise zu den Kar- u. Ostertagen 2020
Wie Sie ja alle wissen, können die Gottesdienste an den Kar- u. 
Ostertagen nicht mit den Gemeindemitgliedern gefeiert werden. 
Es ist aber so, dass die Liturgie von Gründonnerstag, Karfreitag und 
in der Osternacht von unseren Priestern alleine gefeiert werden. 
Die Gottesdienste feiern unsere Priester an folgenden Tagen, zu 
folgenden Zeiten:
Am Gründonnerstag feiern unsere Priester um 19.00 Uhr eine 
Heilige Messe zum „Letzten Abendmahl“. Alle Gemeindemitglieder 
sind eingeladen zu Hause diese Messe mitzufeiern, eine Kerze zu 
entzünden und an das „Letzte Abendmahl“ von Jesus und seinen 
Jüngern zu gedenken sowie an sein Leiden am Ölberg. Ab 20.00 
Uhr bis 21.00 Uhr sind auch unsere Kirchen nochmals für das Gebet 
geöffnet. Nach 19.00 Uhr sollen die Glocken und das Schlagwerk 
abgeschaltet werden. Erst zum Gloria in der Osternacht ertönen 
wieder die Glocken (ca. 20.30 Uhr am Karsamstag).
Die Karfreitagsliturgie feiern unsere Priester um 15.00 Uhr. Alle 
Gemeindemitglieder sind wiederum eingeladen zu Hause an das 
Leiden und Sterben Jesu am Kreuz zu gedenken. Ab ca. 16.00 Uhr 
sind die Kirchen dann wieder geöffnet, um vor dem Kreuz, das 
enthüllt wurde zu beten.
Die Osternacht feiern unsere Priester um 20.30 Uhr (in Ringingen 
und Bach bereits um 20.00 Uhr). Darin enthalten sind Einzug mit 
Osterkerze und Exsultet sowie die Segnung des Taufwassers, als 
auch die Tauferneuerung. Wir haben für unsere Gemeindemitglie-
der kleine Fläschchen bestellt. In diese Fläschchen wollen wir das 
frisch gesegnete Taufwasser abfüllen. Diese Fläschchen können 
dann ab Ostersonntag in der Kirche für zu Hause mitgenommen 
werden. Wenn möglich für jede Familie ein Fläschchen. Ebenso 
werden ab Ostersonntag neben der brennenden Osterkerze kleine 
Kerzchen stehen, die Sie an der Osterkerze anzünden und mit nach 
Hause nehmen können, damit Sie so das Licht und das neue Leben 
Zuhause spüren und erleben. Jesus ist immer bei uns mit seinem 
Osterlicht in Freud und Leid!
Von der Segnung von Osterspeisen wird von Rottenburg her abge-
raten. Wörtlich heißt es: „Wir raten davon ab Gemeindemitglieder 
dazu einzuladen, verpackte Osterspeisen am Ostersonntag in die 
Kirche zu bringen, um diese dann im Laufe des Tages gesegnet 
wieder abholen zu können“.
Sie haben aber die Möglichkeit ihre Osterspeisen selbst zu segnen, 
etwa mit folgendem Gebet:
Lasset uns beten.
Herr, du bist nach deiner Auferstehung, deinen Jüngern erschienen 
und hast mit ihnen gegessen. Wir bitten dich: Segne dieses Brot, 
die Lämmer, die Eier und das Fleisch und sei jetzt beim österlichen 
Mahl in unseren Häusern und Wohnungen unter uns gegenwärtig. 
Lass uns wachsen in der geschwisterlichen Liebe und in der österli-
chen Freude und versammle uns alle zu deinem ewigen Ostermahl. 
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Wir denken auch an alle Kranken und an alle, die nur wenig zu Essen 
haben. Dich loben und preisen wir in alle Ewigkeit, Amen.
Durch diese zeitlichen Angaben haben Sie die Möglichkeit Zuhause 
mit Ihrer Familie diese Gottesdienste: Gründonnerstag, Karfreitag 
und in der Osternacht in Gedanken und im Gebet mitzufeiern. Somit 
sind wir alle als Gemeinde und Seelsorgeeinheit miteinander und 
mit Jesus, als den Gekreuzigten und Auferstandenen, verbunden.

„Ein Wort des Trostes zum Osterfest “
habe ich allen Gemeindemitgliedern in einem gesonderten Brief 
geschrieben, der in den Schaukästen ausgehängt, in den Kirchen 
ausgelegt und in unserer Homepage eingestellt ist.
Ihr Joachim Haas

 
Ostergruß
Liebe Seniorinnen und Senioren,
wir wünschen Ihnen schöne und gesunde Ostertage. Geben Sie 
auf sich acht. Achten Sie beim spazieren gehen darauf, dass Sie 
anderen und andere Ihnen nicht zu nahe kommen. Schicken Sie 
andere für Sie zum einkaufen, es gibt inzwischen einen großen 
Helferkreis, scheuen Sie sich nicht und rufen Sie an, wenn Sie Hilfe 
benötigen. (Tel. 8290).
Bleiben wir offen für die kleinen Momente und sind dankbar dafür.
Schöne Ostertage wünscht Ihnen von Herzen
Ihr Seniorenteam Dellmensingen

Sammle jeden Tag die kleinen Glücksmomente in deinem Her-
zen. Einen wärmenden Sonnenstrahl, ein unverhofftes Lächeln 
ein freundliches Wort ….. und bestaune am Abend die Schätze 
deines Tages.
Schöne Ostertage wünscht Ihnen von Herzen
Ihr Seniorenteam Dellmensingen

 
Liturgische Hinweise zu den Kar- u. Ostertagen 2020
Wie Sie ja alle wissen, können die Gottesdienste an den Kar- u. 
Ostertagen nicht mit den Gemeindemitgliedern gefeiert werden. 
Es ist aber so, dass die Liturgie von Gründonnerstag, Karfreitag und 
in der Osternacht von unseren Priestern alleine gefeiert werden. 
Die Gottesdienste feiern unsere Priester an folgenden Tagen, zu 
folgenden Zeiten:
Am Gründonnerstag feiern unsere Priester um 19.00 Uhr eine 
Heilige Messe zum „Letzten Abendmahl“. Alle Gemeindemitglieder 
sind eingeladen zu Hause diese Messe mitzufeiern, eine Kerze zu 
entzünden und an das „Letzte Abendmahl“ von Jesus und seinen 
Jüngern zu gedenken, sowie an sein Leiden am Ölberg. Ab 20.00 
Uhr bis 21.00 Uhr sind auch unsere Kirchen nochmals für das Gebet 
geöffnet. Nach 19.00 Uhr sollen die Glocken und das Schlagwerk 
abgeschaltet werden. Erst zum Gloria in der Osternacht ertönen 
wieder die Glocken (ca. 20.30 Uhr am Karsamstag).
Die Karfreitagsliturgie feiern unsere Priester um 15.00 Uhr. Alle 
Gemeindemitglieder sind wiederum eingeladen zu Hause an das 
Leiden und Sterben Jesu am Kreuz zu gedenken. Ab ca. 16.00 Uhr 
sind die Kirchen dann wieder geöffnet, um vor dem Kreuz, das 
enthüllt wurde zu beten.
Die Osternacht feiern unsere Priester um 20.30 Uhr (in Ringingen 
und Bach bereits um 20.00 Uhr). Darin enthalten sind Einzug mit 

Osterkerze und Exsultet sowie die Segnung des Taufwassers, als 
auch die Tauferneuerung. Wir haben für unsere Gemeindemitglie-
der kleine Fläschchen bestellt. In diese Fläschchen wollen wir das 
frisch gesegnete Taufwasser abfüllen. Diese Fläschchen können 
dann ab Ostersonntag in der Kirche für zu Hause mitgenommen 
werden. Wenn möglich für jede Familie ein Fläschchen. Ebenso 
werden ab Ostersonntag neben der brennenden Osterkerze kleine 
Kerzchen stehen, die Sie an der Osterkerze anzünden und mit nach 
Hause nehmen können, damit Sie so das Licht und das neue Leben 
Zuhause spüren und erleben. Jesus ist immer bei uns mit seinem 
Osterlicht in Freud und Leid!
Von der Segnung von Osterspeisen wird von Rottenburg her abge-
raten. Wörtlich heißt es: „Wir raten davon ab Gemeindemitglieder 
dazu einzuladen, verpackte Osterspeisen am Ostersonntag in die 
Kirche zu bringen, um diese dann im Laufe des Tages gesegnet 
wieder abholen zu können“.
Sie haben aber die Möglichkeit ihre Osterspeisen selbst zu segnen, 
etwa mit folgendem Gebet:
Lasset uns beten.
Herr, du bist nach deiner Auferstehung, deinen Jüngern erschienen 
und hast mit ihnen gegessen. Wir bitten dich: Segne dieses Brot, 
die Lämmer, die Eier und das Fleisch und sei jetzt beim österlichen 
Mahl in unseren Häusern und Wohnungen unter uns gegenwärtig. 
Lass uns wachsen in der geschwisterlichen Liebe und in der österli-
chen Freude und versammle uns alle zu deinem ewigen Ostermahl. 
Wir denken auch an alle Kranken und an alle, die nur wenig zu 
Essen haben. Dich loben und preisen wir in alle Ewigkeit, Amen.
Durch diese zeitlichen Angaben haben Sie die Möglichkeit Zuhau-
se mit Ihrer Familie diese Gottesdienste: Gründonnerstag, Karfrei-
tag und in der Osternacht in Gedanken und im Gebet mitzufeiern. 
Somit sind wir alle als Gemeinde und Seelsorgeeinheit mitein-
ander und mit Jesus, als den Gekreuzigten und Auferstandenen, 
verbunden.
„Ein Wort des Trostes zum Osterfest “ habe ich allen Gemeinde-
mitgliedern in einem gesonderten Brief geschrieben, der in den 
Schaukästen ausgehängt, in den Kirchen ausgelegt und in unserer 
Homepage eingestellt ist.
Ihr Joachim Haas

 
ALLE ÖFFENTLICHEN GOTTESDIENSTE MÜSSEN ENTFALLEN
Sie können Gottesdienste über Internet und Fernsehen mitfeiern. 
Siehe unter gemeinsame Nachrichten der Seelsorgeeinheit.
Bitte informieren Sie sich aktuell über unsere Homepage und im 
Schaukasten!
Pfarrbürosprechzeiten: 
Zu den Sprechzeiten sind wir für Sie telefonisch oder per E-Mail 
erreichbar.
Mo: 10.30 – 12.30 Uhr und Di. und Do. von 14.00 – 17.00 Uhr
Homepage: https://se-erbach.drs.de
Aktuelle Information für persönliche Termine im Pfarrbüro: 
Bis auf weiteres wird von der Diözese empfohlen, von persönlichen 
Terminen/Besuchen abzusehen und zum eigenen Schutz möglichst 
alle Anliegen telefonisch oder per E-Mail abzuklären.

Sekretariat: Frau Endlichhofer-Och: Telefon: 07305/96780,
Fax: 07305/967820, E-Mail: stmartinus.erbach@drs.de

Kirchenpflegerin: Frau Schmid: Tel: 07305/967812,
E-Mail: stmartinus.erbach@nbk.drs.de.
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Pfarrer Joachim Haas: nach vorheriger Vereinbarung:
Tel: 07305-96780, E-Mail: joachim.haas@drs.de
Pfarrer Manfred Rehm nach vorheriger Vereinbarung:
Tel: 07305 – 3308, E-Mail: manfred.rehm@drs.de
Gemeindereferentin Frau Ilona Wurst nach vorheriger Vereinbarung 
Tel.: 07305 967810, E-Mail: ilona.wurst@drs.de
Pastoralassistentin Frau Hannah Gans nach vorheriger Vereinbarung 
Tel: 07305 967813, E-Mail: hannah.gans@drs.de
Pastoralreferentin Frau Monika Hummler nach vorheriger Ver-
einbarung - Tel: 07305 967813, E-Mail: monika.hummler@drs.de
Mesnerin Frau Möhler – Tel: 07305/967815
E-Mail: schlosskirche-stmartinus@gmx.de
Hausmeister Nikolai Gutnik - Tel.: 07305 967818

In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten ist Pfr. Haas unter 
Tel: 07305/96780, Pfarrer Manfred Rehm unter Tel: 07305-3308 
und Pfarrer Otto Mack i. R. unter Tel: 07305/925 47 83 zu erreichen.

Unsere Kirche St. Martinus bleibt als Ort des Gebetes für Sie in 
diesen Krisenzeiten geöffnet und auch unser Ölberg unter freiem 
Himmel wird für Sie geöffnet sein.
Öffnungszeiten St. Martinus:
Montag – Sonntag von 08.00 – 19.00 Uhr
Impulse und Texte zum Gebet liegen für Sie in der Kirche bereit 
und sie finden diese auch auf unserer Homepage. Zudem finden 
Sie die aktuellen Informationen auch in unserem Schaukasten.
Unsere Priester beten für Sie:
Unsere Priester werden täglich eine private Messe feiern, in der 
sie für unsere Gemeindemitglieder in der Seelsorgeeinheit und für 
alle betroffenen Menschen beten werden.
Wir laden Sie ein, die Messe von Zuhause aus mitzufeiern. Dies 
können Sie zum Beispiel tun, in dem Sie zur gleichen Zeit ganz 
bewusst eine Kerze entzünden und sich mit den Bibeltexten des 
jeweiligen Tages beschäftigen. Die Texte für jeden Tag finden Sie 
auf der Homepage der Abtei Beuron (https://erzabtei-beuron.de/
schott/schott_anz/index.html). Genauso können Sie mit Liedern 
und Gebeten mitfeiern, die Sie zum Beispiel im Gotteslob finden.
Unsere Kirchenglocken werden Sie täglich an die Messe erinnern, 
die unsere Priester für uns alle feiern. Von Montag bis Samstag 
wird dies um 18 Uhr sein und am Sonntag um 10 Uhr. Als Zeichen 
der ökumenischen Verbundenheit werden auch in den evangeli-
schen Kirchen in Ersingen und Erbach die Glocken läuten.
Außerdem werden unsere Priester regelmäßig das Allerheiligste 
aussetzen und in Form der Eucharistischen Anbetung ihr Gebet 
für die Seelsorgeeinheit vor Gott bringen

.Liturgische Hinweise zu den Kar- u. Ostertagen 2020
Wie Sie ja alle wissen, können die Gottesdienste an den Kar- u. 
Ostertagen nicht mit den Gemeindemitgliedern gefeiert werden. 
Es ist aber so, dass die Liturgie von Gründonnerstag, Karfreitag und 
in der Osternacht von unseren Priestern alleine gefeiert werden. 
Die Gottesdienste feiern unsere Priester an folgenden Tagen, zu 
folgenden Zeiten:
Am Gründonnerstag feiern unsere Priester um 19.00 Uhr eine 
Heilige Messe zum „Letzten Abendmahl“. Alle Gemeindemitglieder 
sind eingeladen zu Hause diese Messe mitzufeiern, eine Kerze zu 
entzünden und an das „Letzte Abendmahl“ von Jesus und seinen 
Jüngern zu gedenken sowie an sein Leiden am Ölberg. Ab 20.00 
Uhr bis 21.00 Uhr sind auch unsere Kirchen nochmals für das Gebet 
geöffnet. Nach 19.00 Uhr sollen die Glocken und das Schlagwerk 
abgeschaltet werden. Erst zum Gloria in der Osternacht ertönen 
wieder die Glocken (ca. 20.30 Uhr am Karsamstag).

Die Karfreitagsliturgie feiern unsere Priester um 15.00 Uhr. Alle 
Gemeindemitglieder sind wiederum eingeladen zu Hause an das 
Leiden und Sterben Jesu am Kreuz zu gedenken. Ab ca. 16.00 Uhr 
sind die Kirchen dann wieder geöffnet, um vor dem Kreuz, das 
enthüllt wurde zu beten.
Die Osternacht feiern unsere Priester um 20.30 Uhr (in Ringingen 
und Bach bereits um 20.00 Uhr). Darin enthalten sind Einzug mit 
Osterkerze und Exsultet sowie die Segnung des Taufwassers, als 
auch die Tauferneuerung. Wir haben für unsere Gemeindemitglie-
der kleine Fläschchen bestellt. In diese Fläschchen wollen wir das 
frisch gesegnete Taufwasser abfüllen. Diese Fläschchen können 
dann ab Ostersonntag in der Kirche für zu Hause mitgenommen 
werden. Wenn möglich für jede Familie ein Fläschchen. Ebenso 
werden ab Ostersonntag neben der brennenden Osterkerze kleine 
Kerzchen stehen, die Sie an der Osterkerze anzünden und mit nach 
Hause nehmen können, damit Sie so das Licht und das neue Leben 
Zuhause spüren und erleben. Jesus ist immer bei uns mit seinem 
Osterlicht in Freud und Leid!
Von der Segnung von Osterspeisen wird von Rottenburg her ab-
geraten. Wörtlich heißt es: „Wir raten davon ab Gemeindemitglie-
der dazu einzuladen, verpackte Osterspeisen am Ostersonntag in 
die Kirche zu bringen, um diese dann im Laufe des Tages gesegnet 
wieder abholen zu können“.
Sie haben aber die Möglichkeit ihre Osterspeisen selbst zu segnen, 
etwa mit folgendem Gebet:
Lasset uns beten.
Herr, du bist nach deiner Auferstehung, deinen Jüngern erschienen 
und hast mit ihnen gegessen. Wir bitten dich: Segne dieses Brot, die 
Lämmer, die Eier und das Fleisch und sei jetzt beim österlichen Mahl 
in unseren Häusern und Wohnungen unter uns gegenwärtig. Lass 
uns wachsen in der geschwisterlichen Liebe und in der österlichen 
Freude und versammle uns alle zu deinem ewigen Ostermahl. Wir 
denken auch an alle Kranken und an alle, die nur wenig zu Essen 
haben. Dich loben und preisen wir in alle Ewigkeit, Amen.
Durch diese zeitlichen Angaben haben Sie die Möglichkeit zuhause 
mit Ihrer Familie diese Gottesdienste: Gründonnerstag, Karfreitag 
und in der Osternacht in Gedanken und im Gebet mitzufeiern. Somit 
sind wir alle als Gemeinde und Seelsorgeeinheit miteinander und 
mit Jesus, als den Gekreuzigten und Auferstandenen, verbunden.
„Ein Wort des Trostes zum Osterfest“ habe ich allen Gemeinde-
mitgliedern in einem gesonderten Brief geschrieben, der in den 
Schaukästen ausgehängt, in den Kirchen ausgelegt und in unserer 
Homepage eingestellt ist.
Ihr Joachim Haas

 
Frohe und gesegnete Ostern,
wünschen wir all unseren Mitgliedern, ihren Familien, Freunden 
und Bekannten!
Wer Ostern kennt, kann nicht verzweifeln. (Dietrich Bonhoeffer)
Euer KAB Leitungsteam

 
Liturgische Hinweise zu den Kar- u. Ostertagen 2020 
Wie Sie ja alle wissen, können die Gottesdienste an den Kar- u. 
Ostertagen nicht mit den Gemeindemitgliedern gefeiert werden. 
Es ist aber so, dass die Liturgie von Gründonnerstag, Karfreitag und 
in der Osternacht von unseren Priestern alleine gefeiert werden. 



11stadterbach NachrichtenNummer 15

Die Gottesdienste feiern unsere Priester an folgenden Tagen, zu 
folgenden Zeiten:
Am Gründonnerstag feiern unsere Priester um 19.00 Uhr eine 
Heilige Messe zum „Letzten Abendmahl“. Alle Gemeindemitglieder 
sind eingeladen zu Hause diese Messe mitzufeiern, eine Kerze zu 
entzünden und an das „Letzte Abendmahl“ von Jesus und seinen 
Jüngern zu gedenken sowie an sein Leiden am Ölberg. Ab 20.00 
Uhr bis 21.00 Uhr sind auch unsere Kirchen nochmals für das Gebet 
geöffnet. Nach 19.00 Uhr sollen die Glocken und das Schlagwerk 
abgeschaltet werden. Erst zum Gloria in der Osternacht ertönen 
wieder die Glocken (ca. 20.30 Uhr am Karsamstag).
Die Karfreitagsliturgie feiern unsere Priester um 15.00 Uhr. Alle 
Gemeindemitglieder sind wiederum eingeladen zu Hause an das 
Leiden und Sterben Jesu am Kreuz zu gedenken. Ab ca. 16.00 Uhr 
sind die Kirchen dann wieder geöffnet, um vor dem Kreuz, das 
enthüllt wurde zu beten.
Die Osternacht feiern unsere Priester um 20.30 Uhr (in Ringingen 
und Bach bereits um 20.00 Uhr). Darin enthalten sind Einzug mit 
Osterkerze und Exsultet sowie die Segnung des Taufwassers, als 
auch die Tauferneuerung. Wir haben für unsere Gemeindemitglie-
der kleine Fläschchen bestellt. In diese Fläschchen wollen wir das 
frisch gesegnete Taufwasser abfüllen. Diese Fläschchen können 
dann ab Ostersonntag in der Kirche für zu Hause mitgenommen 
werden. Wenn möglich für jede Familie ein Fläschchen. Ebenso 
werden ab Ostersonntag neben der brennenden Osterkerze kleine 
Kerzchen stehen, die Sie an der Osterkerze anzünden und mit nach 
Hause nehmen können, damit Sie so das Licht und das neue Leben 
Zuhause spüren und erleben. Jesus ist immer bei uns mit seinem 
Osterlicht in Freud und Leid!
Von der Segnung von Osterspeisen wird von Rottenburg her ab-
geraten. Wörtlich heißt es: „Wir raten davon ab Gemeindemitglie-
der dazu einzuladen, verpackte Osterspeisen am Ostersonntag in 
die Kirche zu bringen, um diese dann im Laufe des Tages gesegnet 
wieder abholen zu können“.
Sie haben aber die Möglichkeit ihre Osterspeisen selbst zu segnen, 
etwa mit folgendem Gebet:

Lasset uns beten.
Herr, du bist nach deiner Auferstehung, deinen Jüngern erschienen 
und hast mit ihnen gegessen. Wir bitten dich: Segne dieses Brot, 
die Lämmer, die Eier und das Fleisch und sei jetzt beim österlichen 
Mahl in unseren Häusern und Wohnungen unter uns gegenwärtig. 
Lass uns wachsen in der geschwisterlichen Liebe und in der österli-
chen Freude und versammle uns alle zu deinem ewigen Ostermahl. 
Wir denken auch an alle Kranken und an alle, die nur wenig zu 
Essen haben. Dich loben und preisen wir in alle Ewigkeit, Amen.
Durch diese zeitlichen Angaben haben Sie die Möglichkeit Zuhau-
se mit Ihrer Familie diese Gottesdienste: Gründonnerstag, Karfrei-
tag und in der Osternacht in Gedanken und im Gebet mitzufeiern. 
Somit sind wir alle als Gemeinde und Seelsorgeeinheit mitein-
ander und mit Jesus, als den Gekreuzigten und Auferstandenen, 
verbunden.
„Ein Wort des Trostes zum Osterfest“ habe ich allen Gemeinde-
mitgliedern in einem gesonderten Brief geschrieben, der in den 
Schaukästen ausgehängt, in den Kirchen ausgelegt und in unserer 
Homepage eingestellt ist.
Ihr Joachim Haas

OSTERKERZEN 2020
In der Kirche liegen noch Osterkerzen zum Verkauf bereit.
Nutzen Sie die Gelegenheit und holen Sie sich damit das Osterlicht 
2020 nach Hause.

ALLE ÖFFENTLICHEN GOTTESDIENSTE MÜSSEN ENTFALLEN.
Sie können Gottesdienste über Internet und Fernsehen mitfeiern. 
Siehe unter gemeinsame Nachrichten der Seelsorgeeinheit.
Bitte informieren Sie sich aktuell über unsere Homepage und im 
Schaukasten!
Pfarrbürosprechzeiten: 
Zu den Sprechzeiten sind wir für Sie telefonisch oder per E-Mail 
erreichbar.
Di. und Do. von 10.00 – 12.00 Uhr
Homepage: https://se-erbach.drs.de
Aktuelle Information für persönliche Termine im Pfarrbüro: 
Bis auf weiteres wird von der Diözese empfohlen, von persönlichen 
Terminen/Besuchen abzusehen und zum eigenen Schutz möglichst 
alle Anliegen telefonisch oder per Email abzuklären.
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt
Tel. 07344/7255, Fax: 07344/9235568
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Ringingen@drs.de
Katholische Kirchenpflege Ringingen
E-Mail-Adresse: KirchenpflegeRingingen@nbk.drs.de
In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten sind unsere Geist-
lichen wie folgt zu erreichen:
Pfarrer Joachim Haas:
Tel: 07305/96780, E-Mail: joachim.haas@drs.de
Pfarrer Manfred Rehm:
Tel: 07305/3308, E-Mail: manfred.rehm@drs.de 
Pfarrer Otto Mack i. R. :
Tel. 07305/9254783
Unsere Kirche bleibt als Ort des Gebetes für Sie in diesen Kri-
senzeiten geöffnet.
Impulse und Texte zum Gebet liegen für Sie in der Kirche bereit 
und sie finden diese auch auf unserer Homepage. Zudem finden 
Sie die aktuellen Informationen auch in unserem Schaukasten.
Unsere Priester beten für Sie:
Unsere Priester werden täglich eine private Messe feiern, in der 
sie für unsere Gemeindemitglieder in der Seelsorgeeinheit und für 
alle betroffenen Menschen beten werden.
Wir laden Sie ein, die Messe von Zuhause aus mitzufeiern. Dies 
können Sie zum Beispiel tun, in dem Sie zur gleichen Zeit ganz 
bewusst eine Kerze entzünden und sich mit den Bibeltexten des 
jeweiligen Tages beschäftigen. Die Texte für jeden Tag finden Sie 
auf der Homepage der Abtei Beuron ( https://erzabtei-beuron.de/
schott/schott_anz/index.html). Genauso können Sie mit Liedern 
und Gebeten mitfeiern, die Sie zum Beispiel im Gotteslob finden.
Unsere Kirchenglocken werden Sie täglich an die Messe erinnern, 
die unsere Priester für uns alle feiern. Von Montag bis Samstag 
wird dies um 18 Uhr sein und am Sonntag um 10 Uhr. Als Zeichen 
der ökumenischen Verbundenheit werden auch in den evangeli-
schen Kirchen in Ersingen und Erbach die Glocken läuten.
Außerdem werden unsere Priester regelmäßig das Allerheiligste 
aussetzen und in Form der Eucharistischen Anbetung ihr Gebet 
für die Seelsorgeeinheit vor Gott bringen.

 
Auf Gott hören – und aufeinander achten
Wir bleiben verbunden – auf Abstand
Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass alle, die an ihn 
glauben, das ewigen Leben haben.
(Evangelium nach Johannes 3, 14b.15 - Wochenspruch für Palm-
sonntag)



12 stadterbach Nachrichten 8. April 2020

Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von Ewig-
keit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und der Hölle.
(Offenbarung des Johannes 1, 18 – Wochenspruch für den Os-
tersonntag)
Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserin, lieber Leser,
zwei Bibelworte als Wegweiser und Wegbegleiter durch die Kar-
woche hin zum Ostersonntag. Worte, gelesen - und zugesprochen. 
Denn fürwahr: Zuspruch haben wir in diesen Tagen wohl alle nötig. 
Zu groß ist die Sehnsucht nach der Wiederkehr des Lebens, in aller 
Normalität. Der Verzicht fällt schwer, vor allem der Verzicht auf 
den alltäglichen Umgang miteinander.
Vielleicht verstehen wir das Geschehen der Karwoche in diesem 
Jahr auf intensive Weise anders als sonst – die Schritte hin zum 
Karfreitag ebenso und vor allem dann der Jubel am Ostermorgen. 
Ein Weg durch das Dunkel ins Licht. Nicht, dass am Ostersonntag 
die Corona-Pandemie weggewischt und vorbei ist, das wohl nicht. 
Aber: das tiefe Empfinden der Hoffnung des Lebens durch die 
Bedrängnis allen Leidens hindurch. Mit mir gehen in diesen Tagen 
einige Verse des Predigttextes des Sonntags Reminiscere, und mir 
wird die Wahrheit dieser Worte, auch wenn sie eine Zumutung 
bleiben, sehr bewusst: „... weil wir wissen, dass Bedrängnis Geduld 
bringt, Geduld aber Bewährung, Bewährung aber Hoffnung, Hoff-
nung aber lässt nicht zuschanden werden; denn die Liebe Gottes 
ist ausgegossen in unsre Herzen durch den Heiligen Geist, der uns 
gegeben ist (Röm 5, 3-5) . Durch Bedrängnis, Geduld, Bewährung 
hindurch zur Hoffnung. Einer Hoffnung, die nicht zuschanden 
werden lässt.
Vielleicht ist sie gar nicht laut, diese Hoffnung, von der der Apostel 
Paulus spricht, sondern eher so, wie die Dichterin Hilde Domin das 
Wunder beschreibt: "Nicht müde werden, sondern dem Wunder 
leise, wie einem Vogel, die Hand hinhalten".
Bleiben Sie behütet und von Gott mit dieser Hoffnung gesegnet!

 
Gunther Wruck, Pfarrer

Evang. Gemeindebücherei Ersingen
Die Gemeindebücherei bleibt bis auf weite-
res geschlossen.
Es werden keine Säumnisgebühren für Me-
dien anfallen, die in der Zeit der Schließung 
zurückgegeben werden müssten. Alle Leihfristen haben wir für Sie 
zunächst bis zum 15.05.2020 verlängert . Wir freuen uns darauf, 
Sie nach Ende der Schließzeit wieder begrüßen zu können.
Außerdem finden Sie unter den nachfolgenden Links Lese- und 
Beschäftigkungstipps für die Zeit Zuhause:
Lese- und Beschäftigungstipps für die Zeit Zuhause unter:
www.stiftunglesen.de
Vorlesegeschichten für verschiedene Altersgruppen unter:
www.einfachvorlesen.de
Bis dahin wünschen wir Ihnen eine gute Zeit und vor allem Ge-
sundheit.
Das gesamte Büchereiteam
Ev. Pfarramt Ersingen
Mittelstraße 30, 89155 Erbach-Ersingen
Pfarrer Gunther Wruck, Tel.: 07305 - 7248
Fax: 07305 - 931576, E-Mail: Pfarramt. Ersingen@elkw.de

 

 

 
Absage Erbacher Triathlon am 28. Juni
Liebe Sportfreunde,
wie so viele andere Veranstaltungen wird auch unser Triathlon in 
diesem Jahr nicht stattfinden.
Wir wollen mit unserer Veranstaltung Freude und sportliches Mit-
einander vermitteln - dies ist in der aktuellen Situation und wohl 
auch in den kommenden Wochen nicht möglich.
Alle bereits angemeldeten Sportlerinnen und Sportler erhalten die 
Anmeldegebühr abzüglich einer geringen Bearbeitungspauschale 
zurück. Die Rückerstattung wird von unserem beauftragten IT-
Unternehmen in den nächsten Tagen erfolgen.
Wir bedauern die unvermeidbare Absage sehr und richten unseren 
Fokus nun auf die nächstjährige Veranstaltung. Neben den obliga-
torischen Wettkämpfen finden in Erbach dann auch die deutschen 
Polizeimeisterschaften statt.

 
Altpapiersammlung
Bereits jetzt dürfen wir Sie auf unsere Altpapiersammlungen in 
Erbach sowie im Ortsteil Bach aufmerksam machen, die entgegen 
der Eintragung im Erbacher Abfallkalender am Samstag, den 16. 
Mai 2020 stattfinden werden. Wir möchten Sie hiermit auf diese 
Änderung aufmerksam machen und wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie Ihr Altpapier zu diesem Termin für uns bereithalten wür-
den. Wir gehen derzeit davon aus, dass unsere Altpapiersammlung 
wie geplant stattfinden kann - bitte beachten Sie jedoch, dass sich 
aufgrund der aktuellen dynamischen Pandemiesituation jederzeit 
Änderungen ergeben können. Weitere Informationen werden Sie 
zukünftigen Ausgaben der Erbacher Nachrichten entnehmen kön-
nen. Bereits jetzt vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Frühjahrskonzert
Liebe Freunde der Akkordeonmusik, aufgrund der aktuellen Pan-
demiesituation und den damit verbundenen Einschränkungen des 
öffentlichen Lebens muss unser für den 9. Mai 2020 geplantes 
Frühjahrskonzert leider abgesagt werden. Wir bedauern diese 
Tatsache, und die Umstände, die zu dieser Entscheidung geführt 
haben, sehr. Dennoch möchten wir gleichzeitig die Gelegenheit 
nutzen, Sie bereits jetzt schon herzlich zu unserem Adventskonzert 
am 12. Dezember 2020 einzuladen! Für weitere Informationen zu 
unseren Veranstaltungen im Sommer 2020 achten Sie bitte auf 
die Hinweise auf unserer Vereinshomepage www.as-erbach.de.

 
Aktion für Insekten und Vögel
Zum Frühling, ein naturnaher Garten für den Artenschutz.
Mit heimischen Pflanzen und fruchttragenden Sträuchern.
Einer Blumenwiese statt Rasen und Kiesplatz.
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Eine wilde „Ecke“ belassen ohne Bearbeitung und Pflege.
Für alle die jetzt doch etwas mehr Zeit haben bieten wir unsere 
Vogelnistkästen zum selbst Zusammenbauen an. Den Bausatz kön-
nen sie unter 01520 2617517 bestellen. Oder auch schon komplet-
te Zusammengebaute. Sie können auch von uns Samen für Blumen 
und Blühmischung erwerben. Wir stellen kostenlos zu.

 

 
Ostergrüße
"Meine Zeit steht in deinen Händen.
Nun kann ich ruhig sein, ruhig sein in dir.
Du gibst Geborgenheit, du kannst alles wenden.
Gib mir ein festes Herz, mach es fest in dir." Psalm 31
Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Freunde,
bitte kommt gut und gesund durch diese nicht ganz einfache Zeit, 
damit wir uns bald wieder zum Singen treffen können. Nichtsdes-
totrotz wünschen wir Euch ein schönes Osterfest, auch wenn in 
diesem Jahr alles ein bißchen anders sein wird, als wir es gewohnt 
sind, müssen wir geduldig bleiben und die Hoffnung nicht verlieren.
Die Vorstandschaft

 
Mitmachen Ehrensache
Manchen ist es vielleicht schon aufgefallen, dass an den Fenstern 
vom Jugendraum Fensterfolie mit unserem Logo angebracht wur-
de. Ermöglicht wurde dies durch eine Geldspende, die wir aufgrund 
der Aktion "Mitmachen Ehrensache" vom Landratsamt erhalten 
haben. Damit konnten wir unser schon länger geplantes Vorhaben 
zeitnah realisieren. Herzlichen Dank an alle Beteiligten!
Leider muss der Jugendraum aufgrund der aktuellen Situation 
immer noch geschlossen bleiben!
Trotz allen derzeitigen Schwierigkeiten wünschen wir Allen frohe 
Osterfeiertage!
Schriftführerin

 
Gemeinsam stark in der Krise
Infolge der Corona-Pandemie werden Unternehmen und Betriebe, 
Beschäftigte, Arbeitslose und Arbeitsuchende durch Kurzarbeit 
und drohende Arbeitslosigkeit mit teilweise existenziellen Her-
ausforderungen konfrontiert. Die Bundesregierung hat daher So-
fortmaßnahmen und Hilfspakete beschlossen, die helfen sollen, 
bereits bestehende oder noch bevorstehende Notlagen abzumil-
dern. Die Bundesagentur für Arbeit steht Unternehmen und Pri-
vatpersonen dabei beratend und unterstützend zur Seite.
Erleichterte Hinzuverdienstmöglichkeiten zum Kurzarbeitergeld
Im Zusammenhang mit Kurzarbeit tritt in der Zeit vom 1. April 
2020 bis 31. Oktober 2020 eine befristete Sonderregelung in Kraft:
Wird nach Eintritt von Kurzarbeit eine geringfügige Nebentätig-
keit in einem systemrelevanten Bereich aufgenommen, wird das 
Entgelt daraus nicht auf das Kurzarbeitergeld angerechnet, die 
Nebentätigkeit ist versicherungsfrei.

Bei mehr als geringfügigen Beschäftigungen in systemrelevanten 
Bereichen bleibt das daraus erzielte Arbeitsentgelt anrechnungs-
frei, wenn die Summe aus Restlohn aus der Hauptbeschäftigung 
(Ist-Entgelt), Kurzarbeitergeld und Entgelt aus der Nebenbeschäf-
tigung den bisherigen Bruttolohn (Soll-Entgelt) nicht übersteigt.
Das heißt: Wer aus seiner sozialversicherungspflichtigen Beschäf-
tigung zuvor 1.700 Euro netto bezogen hat, kann bei Bezug von 
Kurzarbeitergeld plus dem Entgelt aus der Nebentätigkeit eben-
falls bis zu 1.700 Euro netto erzielen, ohne dass die Nebentätigkeit 
auf das Kurzarbeitergeld angerechnet wird.
Verstärkung für systemrelevante Unternehmen
Zu den systemrelevanten Unternehmen gehören Branchen und 
Berufe, die in der Krise für die Aufrechterhaltung des öffentlichen 
Lebens, die Sicherheit und die Versorgung der Menschen unab-
dingbar sind. Unverzichtbar in der aktuellen Krise ist insbesondere 
auch, dass die Versorgung mit Lebensmitteln und anderen Artikeln 
des täglichen Bedarfs in Deutschland gesichert ist. Das betrifft 
vor allem die Arbeitgeber im Lebensmitteleinzelhandel und in der 
Landwirtschaft.
Dazu Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agen-
tur für Arbeit Ulm. „Die Erleichterung bei den Hinzuverdienst-
möglichkeiten während Kurzarbeit soll die Möglichkeit schaffen, 
auf freiwilliger Basis Tätigkeiten in systemrelevanten Bereichen 
aufzunehmen. Hier ist jede Arbeitskraft eine Hilfe durch die Krise.“
Derzeit suchen die Lebensmitteleinzelhändler dringend helfende 
Hände zum Regalauffüllen und Kassieren. Wer in der Region in 
dieser Ausnahmesituation einen Beitrag zur Versorgung durch 
den Lebensmitteleinzelhandel leisten möchten, kann sich an die 
Agentur für Arbeit Ulm wenden. Dort werden Interessierte unbü-
rokratisch an die suchenden Arbeitgeber weitervermittelt. Eine 
Mail an ulm.121-Vermittlung@arbeitsagentur.de ist ausreichend. 
Angaben zur gewünschten Tätigkeit, zur Mobilität und die maxi-
male Entfernung zum Einsatzort helfen weiter.
Mithilfe in der Landwirtschaft
Bürgerinnen und Bürger, die in der Landwirtschaft unterstützen 
möchten bei den in den nächsten Wochen und Monaten anste-
henden Pflanz- und Erntearbeiten, können sich auf der Plattform 
www.daslandhilft.de anmelden. Diese Plattform vermittelt den 
Kontakt zu Landwirtinnen und Landwirten, die ganz aktuell nach 
Erntehelfern suchen. (www.daslandhilft.de wurde ins Leben geru-
fen vom Bundesverband der Maschinenringe gemeinsam mit dem 
Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft.)
Sicherheit ist wichtig
Die Vermeidung von Infektionen mit dem Corona-Virus bleibt 
dabei aber immer oberstes Gebot. Deshalb tragen alle derzeit 
suchenden und einstellenden Arbeitgeber dafür Sorge, dass die 
Mitarbeitenden bestmöglich bei der Arbeit geschützt sind und 
dass die aktuell geltenden Sicherheitsvorschriften zur Vermeidung 
einer Ansteckung eingehalten werden.
Erleichterte Arbeitnehmerüberlassung zwischen Arbeitgebern
Unternehmen können aufgrund der aktuellen Corona-Krise eigene 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer anderen Unternehmen mit 
einem akuten Arbeitskräftemangel – etwa in der landwirtschaft-
lichen Erzeugung und Verarbeitung, der Lebensmittellogistik oder 
im Gesundheitswesen – ausnahmsweise auch ohne eine Erlaubnis 
zur Arbeitnehmerüberlassung nach dem Arbeitnehmerüberlas-
sungsgesetz (AÜG) ausleihen. Dafür gelten folgende Vorausset-
zungen:
a) �Die betroffenen Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer haben 

der Überlassung zugestimmt.
b) �Das Unternehmen beabsichtigt nicht, dauerhaft in der Arbeit-

nehmerüberlassung tätig zu sein.
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c) �Die einzelne Überlassung erfolgt zeitlich begrenzt während der 
aktuellen Krisensituation.

Die örtlichen Agenturen für Arbeit stehen Beschäftigten, Helfe-
rinnen und Helfern sowie Unternehmen und Betrieben zur Seite.
Aktuelle Informationen zum Kurzarbeitergeld gibt es online unter 
www.arbeitsagentur.de.
Informationen zur erleichterten Arbeitnehmerüberlassung gibt es 
außerdem auf der Seite des Bundesministeriums für Arbeit und 
Soziales (BMAS):
Folgen Sie der Bundesagentur für Arbeit auf Twitter.

Coronavirus-Pandemie:
Kliniken in Ulm, im Alb-Donau-Kreis und im Landkreis Neu-Ulm 
schließen sich zu regionalem Netzwerk zusammen. Universitäts-
klinikum Ulm koordiniert klinikübergreifende Übersichtsplattform 
Die Kliniken in Ulm, im Alb-Donau-Kreis und im Landkreis Neu-
Ulm haben ein regionales Netzwerk aufgebaut, um ihre vorhande-
nen Kapazitäten während der Coronavirus-Pandemie bestmöglich 
zu nutzen. Ziel ist es, die Behandlungskapazitäten klinikübergrei-
fend zu erfassen und zu koordinieren. Dies geschieht mit einer 
Übersichtsplattform, einem sogenannten Dashboard, das täglich 
aktualisiert wird. Als Klinikum der Maximalversorgung für die Re-
gion koordiniert das Universitätsklinikum Ulm die Kooperation. 
Deren Ärztlicher Direktor und Vorstandsvorsitzender, Professor Dr.
Udo X. Kaisers, und Landrat Heiner Scheffold (Alb-Donau-Kreis) 
hoben die besondere Bedeutung dieser regionalen und grenzüber-
schreitenden Kooperation hervor.

Landkreis steigt in die Verteilung Persönlicher 
Schutzausrüstung ein
Dezernent Stefan Tluczykont: „Verwaltung der Schutzausrüstung
ist nach wie vor eine Mangelverwaltung“ 
Der Landkreis hat heute (3. April 2020) begonnen, erste Lieferun-
gen an persönlicher Schutzausrüstung (PSA) für medizinisches 
Personal zu verteilen. Zuvor war eine erste kleine Lieferung durch 
das Land eingetroffen. Einen Teil davon ging zunächst an die
Kliniken im Alb-Donau-Kreis. Für die kommende Woche erwartet 
der Landkreis eine weitere Lieferung durch das Land.
Die Abgabe des dringend erwarteten Materials an medizinische 
und pflegerische Einrichtungen erfolgt ab dem kommenden Mon-
tag (6. April 2020) durch die Kreisverwaltung.
Wegen der Verteilung wird der Landkreis auf die Einrichtungen 
zugehen, ebenso auf die regionalen Vertreter der kassenzahnärzt-
lichen Vereinigung, der Physiotherapeuten und weiterer Instituti-
onen. Dazu sagte Stefan Tluczykont, zuständiger Dezernent in der 
Kreisverwaltung: „Die Verwaltung der Schutzausrüstung ist nach 
wie vor eine Mangelverwaltung.“
Eine strategische Reserve für ein mögliches größeres Ausbruchs-
geschehen wird der Landkreis für Notfälle vorhalten.

In stressigen Zeiten in Balance bleiben
AOK Ulm-Biberach bietet telefonische Beratung zu Entspannung
Die Corona-Pandemie hat die Welt fest im Griff. Ausgangsbe-
schränkungen und Kontaktverbote sorgen dafür, dass auch das 
Arbeitsleben neue Wege gehen muss. Besondere Situationen er-
fordern besondere Maßnahmen: Die AOK Ulm-Biberach hat eine 
Lösung gefunden, wie Sportlehrerin und Entspannungs-Coach 
Wibke-J. Richter Menschen von zu Hause aus unterstützen kann 
– und zwar mit telefonischer Beratung rund um Entspannung und 
Achtsamkeit.
Normalerweise betreut Wibke-J. Richter AOK-Versicherte im Ge-
sundheitszentrum in Ulm persönlich und schaut, dass sie fit und 

aktiv bleiben. In Zeiten von Corona undenkbar. Momentan arbeitet 
sie, wie viele andere weltweit, von zu Hause aus. Sie weiß, was 
es bedeutet, Home-Office, Schule und Familie unter einen Hut 
zu bringen. Allen und allem gerecht zu werden ist eine Heraus-
forderung.
Damit Stress, Konflikte und negative Stimmung nicht überhand-
nehmen, möchte die AOK Ulm-Biberach gestresste Familien in die-
ser besonderen Zeit unterstützen. Alle, nicht nur AOK-Versicherte, 
können die telefonische Beratung in Anspruch nehmen. Als erfah-
rene Entspannungs-Expertin und Lebe-Balance-Trainerin liefert 
Wibke-J. Richter wertvolle Tipps, wie man sich kleine Auszeiten 
nehmen kann, um Stress und negative Emotionen zu reduzieren.
Die telefonische Beratung ist ab dem 6. April 2020 unter 0731 
168-378 zu folgenden Zeiten erreichbar:
Montag von 08:00 bis 10:00 Uhr
Dienstag von 14:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch von 10:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr

Die AOK Ulm-Biberach hat wichtige Informatio-
nen für Arbeitnehmer zusammengestellt
Quarantäne, Kurzarbeit, Arbeitsunfähigkeit
Das Corona-Virus verändert den Alltag: Arbeitnehmer müssen 
zuhause bleiben, die Zahl der Menschen in Quarantäne nimmt zu.
Einige Arbeitgeber haben aufgrund der bestehenden Gefahr ei-
ner Ausbreitung des Coronavirus innerhalb ihres Unternehmens 
beschlossen, ihre Firmen oder Niederlassungen zu schließen. So 
soll die Ansteckungsgefahr für jeden Einzelnen gesenkt werden. 
Kommt es zu einer solchen Vorsichtsmaßnahme, ist der Arbeitge-
ber verpflichtet, die Gehälter weiterzuzahlen. Wenn dem so ist, 
dürfen Arbeitnehmer also wie vereinbart der Arbeit fernbleiben, 
ohne Konsequenzen befürchten zu müssen.
Ein anderer Fall ist es, wenn das Unternehmen wegen der ein-
brechenden Nachfrage Kurzarbeit anmeldet. Dann gibt es für die 
betroffenen Arbeitnehmer Kurzarbeitergeld als Leistung aus der 
Arbeitslosenversicherung, in der Regel rund 60 Prozent des ausge-
fallenen Nettoentgelts, mit Kindern im Haushalt rund 67 Prozent. So 
werden die Gehaltseinbußen aufgrund der kürzeren oder gänzlich 
entfallenen Arbeitszeit zumindest teilweise wieder ausgleichen.
Quarantäne
Wird bei einem Arbeitnehmer vorsorglich eine Quarantäne ange-
ordnet – etwa wegen eines Kontakts mit einem Corona-Erkrankten 
–, braucht sich der Beschäftigte um sein Arbeitsentgelt keine Sor-
gen zu machen. Denn der Arbeitgeber muss den Betroffenen laut 
Infektionsschutzgesetz bis zu sechs Wochen lang in voller Höhe 
weiterbezahlen. Auf Antrag kann sich der Arbeitgeber diese Lohn-
kosten übrigens von der zuständigen Behörde erstatten lassen.
Stellt sich später heraus, dass der Arbeitnehmer tatsächlich mit 
dem neuartigen Coronavirus infiziert ist, liegt arbeitsrechtlich ein 
normaler Krankheitsfall vor und der behandelnde Arzt stellt eine 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung für den Arbeitgeber und die 
Krankenkasse aus. Dann gilt: ab sofort leistet der Arbeitgeber für 
bis zu sechs Wochen der Arbeitsunfähigkeit Entgeltfortzahlung, 
egal wie lange man vorher in Quarantäne war. Sollte der Arbeit-
nehmer noch länger krankgeschrieben sein, zahlt anschließend die 
Krankenkasse ein sogenanntes Krankengeld.
Genauso ist es auch, wenn die Quarantäne nicht nur vorsorg-
lich angeordnet wird, sondern man wegen Krankheitssymptomen 
direkt krankgeschrieben und zusätzlich als Corona-Verdachtsfall 
in Quarantäne geschickt wird. Rein arbeitsrechtlich ist das ein 
normaler Krankheitsfall, also: bis zu sechs Wochen Entgeltfort-
zahlung, danach gegebenenfalls Krankengeld.
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Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung per Telefon
Was ist bei einer gewöhnlichen Erkältung zu beachten, die an-
gesichts des noch sehr wechselhaften Wetters derzeit häufig 
vorkommt? Dann sollte man zu Hause bleiben, um andere nicht 
anzustecken und das Gesundheitssystem nicht weiter zu belasten. 
Patienten mit leichten Erkrankungen der oberen Atemwege, also 
einer gewöhnlichen Erkältung, erhalten jetzt nach telefonischer 
Rücksprache mit ihrem Arzt eine Arbeitsunfähigkeitsbescheini-
gung bis maximal 14 Tage. Sie müssen also nicht die Arztpraxis 
aufsuchen. Die elektronische Gesundheitskarte muss ebenfalls 
nicht vorgelegt werden. Dieses vereinfachte Verfahren haben 
Krankenkassen und Ärzte vorübergehend vereinbart, um unnötige 
Sozialkontakte zu vermeiden und Patienten und Gesundheitswe-
sen zu entlasten.

238.000 Euro Fördermittel für Projekte  
im Biosphärengebiet Schwäbische Alb
Im Rahmen des Förderprogramms „Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb“ werden nachhaltige Projekte finanziell unterstützt. Für die 
Förderrunde 2020 hat der Beirat seine Zustimmung für 22 Projekte 
gegeben. Die Fördermittel in Höhe von rund 238.000 Euro stoßen 
Investitionen von über 400.000 Euro in der Region an.
Von der Förderzusage profitieren beispielsweise die Projekte 
„Landschaftsverbund Blumenwiesen-Alb – Gemeinden und ihr 
Beitrag zur Erhaltung des artenreichen Grünlands der Mittleren 
Schwäbischen Alb“, das Projekt „Erstellung eines Mobilitätskon-
zepts für die Stadt Bad Urach mit Modellcharakter für das Bio-
sphärengebiet Schwäbische Alb“, die „Naturnahe Umgestaltung 
des Schulgeländes der Grundschule Schelklingen-Schmiechen.
Der Beirat stimmte zudem der „Errichtung einer Trockenmauer 
in den Neuffener Weinbergen“ zu. Finanziert wird dieses Projekt 
aus Spendengeldern, welche die zertifizierten Partnerinnen und 
Partner des Biosphärengebiets sammeln.
Die einzelnen Projektbeschreibungen sind unter http://biospha-
erengebiet-alb.de/index.php/lebensraum-biosphaerengebiet/
foerderung-projekte/foerderung-projekte einsehbar.
Der Antragsschluss für die Förderrunde 2021 ist am 15. November 
2020.

 
... nur wenn alle mithelfen, können wir helfen.
Der „Erbacher Notgroschen“ hilft Bürgern in Not! 
Spendenkonto:
Donau-Iller-Bank eG, IBAN: DE 30630910100261236008
Sparkasse Ulm, IBAN: DE76 63050000 0021237333
Träger: AWO Ortsverein Erbach


